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Karthäuser Ratsmitglieder fordern:

Endlich Verkehrskonzept 
für die Rüsternallee
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Gefahrenstelle im Radweg 
Simmerner Straße entschärft
Die unterste Kurve der Simmerner 
Straße in Richtung Stadt ist an-
spruchsvoll: sie ist steil und muss 
einigermaßen eng gefahren wer-
den.
Daher hatte die Stadt den Fahrweg 
der Autos zum Schutz der Radfah-
rer baulich vom Radweg getrennt. 
Hierfür wurden sogenannte Leit-
boards installiert – gut gemeint 
aber bei genauerem Hinsehen 
eine eher unglückliche Lösung.
Wegen der undurchlässigen Leit-
boards sammelten sich Schnee 
bzw. Laub in der Kurve, sodass 
diese für Radfahrer kaum noch zu 
benutzen war und im Notfall auch 
nicht mehr auf die Fahrbahn aus-
weichen konnten.

„Nach einigen Telefonaten mit der 
Stadt wurden die Leitboards zügig 
demontiert. Die Stadt hat wirklich 
schnell reagiert – dafür vielen 
Dank. Nun werden Sichtzeichen 
angebracht, die durchlässig sind 
und somit die Situation verbes-
sern. 
Mir wurde zugesagt, dass trotz 
der neuen Sichtzeichen eine ord-
nungsgemäße Reinigung der Kur-
ve sichergestellt ist. 
Alternativ habe ich vorgeschlagen 
den Radweg im Kurvenbereich nur 
farblich zu markieren, damit die 
Kehrmaschine bzw. der Winter-
dienst einfacher arbeiten können“, 
berichtet Ratsmitglied Thorsten 
Schneider (SPD).

SPD-Ratsmitglied Thorsten Schneider vor Ort.  Foto: Privat

Wasser auf Friedhöfen  
ist wieder angestellt
Starke Nachtfröste werden nicht 
mehr erwartet. Deshalb haben die 
Gärtner des Eigenbetriebes Grün-
flächen- und Bestattungswesen 
auf dem Hauptfriedhof Karthause, 

auf den beiden Bezirksfriedhöfen 
Asterstein und Metternich sowie 
auf den 17 Stadtteilfriedhöfen das 
Wasser wieder angestellt. Alle 
Zapfstellen sind wieder nutzbar

Das Wasser auf den Friedhöfen wurde wieder angestellt. Foto: Stadt 
Koblenz/Verena Groß

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE OPEL ASTRA SPORTS TOURER ¥

ZEIGT SEINER KLASSE,
WAS GEHT.

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Astra Sports Tourer Enjoy, 1.2 Turbo, 81 kW
(110 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-
Getriebe, Betriebsart: Benzin

SCHON AB 25.900,– €
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,6-5,5 l/100 km;
Kurzstrecke: 6,8-6,6 l/100 km; Stadtrand: 5,7-5,6 l/100 km;
Landstraße: 4,9-4,8 l/100 km; Autobahn: 5,8-5,7 l/100 km;
CO₂-Emissionen (kombiniert): 128-125 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoff
verbrauch und die CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der
effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch
vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
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Karthäuser Bürgerverein  
unterstützt Jugendfeuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr auf der 
Karthause hat vier Einsatzfahrzeu-
ge und 31 Feuerwehrleute. Zusätz-
lich sind elf Kinder und Jugendli-
che in der Jugendfeuerwehr aktiv.
Zwei Vorstände des Bürgervereins 
besuchten die Karthäuser Einheit 
und durften spontan unter der Lei-
tung von Judith Dill-Quaas (Vorsit-
zende des Fördervereins der FFW) 
und Jugendwart Sven Buchroth 
als Besucher an einem Erste-Hil-

fe-Kurs teilnehmen.
„Das Engagement und die hervor-
ragende Arbeit der Feuerwehren 
ist unbezahlbar. Vielen Dank für 
euren Einsatz! Auch die Nach-
wuchsarbeit ist wichtig und wird 
auf der Karthause vorbildlich um-
gesetzt. Wir haben sehr gerne 
die Anschaffungswünsche der 
Karthäuser Jugendfeuerwehr er-
füllt“, freut sich Vereinsvorsitzen-
der Thorsten Schneider.
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Sonntag, den 2. April ab 10.30 Uhr 
Dad Köhkopp Spätaufsteherfrühstück
lecker Frühstück für Ausgeschlafene ab 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
inkl. Filterkaffee, Kakao,Tee und Säfte.  nur 14,80 €
Samstag, den 22. April 2023 ab 19.00 Uhr 
Leben, lieben und leiden sie mit Paul, wenn es heißt: 
„Das Leben des Paul“ Teil 1
ungezwungen und ungeniert, Ü18! Bohéme der besonderen Art! 
Bei gutem Wetter findet diese Veranstaltung draußen statt.  nur 13,00 €
Sonntag, den 30. April 2023 ab 10.30 Uhr 
Comedy Frühstück mit Rainer Zufall
Preis inkl. Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet  
inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao  nur 13,00 €

Feiern aller Art – Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet 
Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Inh. Sarah Schmitz. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag. Mi. und Fr. ab 17.00 Uhr; Do. 
und Sa. ab 12.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich 
der Wetter- und Buchungslage. Wir bitten um Verständnis , dass wir 
diese Öffnungzeiten ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de

V.l.n.r.: Michael Gross und Thorsten Schneider übergeben Kappen 
und Mützen an die Karthäuser Jugendfeuerwehr.  Foto: Privat

Frühjahrsquiz der  
AWO Moselweiß 
Zahlreiche Mitglieder und Gäs-
te trafen sich zum monatlichen 
Kaffeenachmittag im „Winzerhof 
Wirges“ im Stadtteil Moselweiß. 
Auf dem Programm stand ein 
Frühjahrs-Quiz, das mit Fragen 
über Allgemeinwissen, Frühjahr 
und über Koblenz von der Vorsit-
zenden Anne-Leonie Balmes auf 
Fragebögen ausgearbeitet wur-
de. Hochkonzentriert wurden die 
Fragebögen von den Veranstal-
tungsteilnehmern bearbeitet. In der 
Auswertung war festzustellen, dass 
insbesondere die ältere Generati-
on die überwiegende Anzahl der 
Fragen richtig beantworten konn-
te. Nur bei der Schätzfrage (Wie 
viele Weihnachtsbäume werden in 
Deutschland pro Jahr in etwa ver-
kauft?) gab es beachtliche Unter-

schiede. Die Schätzung lag hierbei 
zwischen der Angabe von 1.000-50 
Mio. Stück. Nur wenige lagen mit 
ihrer Schätzung in der Nähe der 
richtigen Antwort von ca. 30 Mio. 
Stück. Die höchsten Punktzahlen 
erreichten Melanie Ragge-Müller, 
Jörg Reiche und Ingrid Lange. Die-
se erhielten aus den Händen der 
Vorsitzenden ein Blumenpräsent. 
Weitere 4 Quizteilnehmer erhielten 
in der Folge der Ergebnisse einen 
Trostpreis. Im Anschluss wurde 
unter den Teilnehmern viel über 
die richtige Beantwortung der Fra-
gen diskutiert und mit guten Ge-
sprächen klang dieser gelungene 
Nachmittag aus. Der nächste Kaf-
feenachmittag findet am Dienstag, 
den 11. April 2023 um 14:30 Uhr im 
Winzerhof Wirges statt.



  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str.     51525

Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88    57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31    403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87    48414

  WALDESCHER APOTHEKEN  Vorwahl (02628)

Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10    96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15    52555

Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13    52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a    52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24    54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5    52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10    51001

Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25    579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15    51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14    55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117    9523550

Orthopädie und Chirotherapie Dr. Thomas Hallbauer 
Am Leymberg 23    95229021

  MOSELWEISSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9    4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85    201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30    404950

Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9    460200

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann 
Koblenzerstr. 116    479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36    95225090

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27    45114

  WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4    8958

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10    989700
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Nachhaltigkeit

Garnituren
Eckbänke und Stühle
auch seniorengerecht
Holzarbeiten und Rohrgeflecht
große Auswahl an Stoffen 
und Leder

Neubezug und Aufarbeitung Ihrer
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und Leder

Neubezug und Aufarbeitung Ihrer

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 

Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte    01805-112056 

Polizei Koblenz    1031 

Feuerwehr    112 

Rettungsdienst u. Krankentransport    19222 

Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz    55100 

Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis    9522052 

Giftnotrufzentrale    06131/232466 

Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)   1294567 

Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“    914060000 

Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite    1032466 

Polizei-Dienststelle Karthause    2915682 

Kath. Pfarramt Karthause    56300 

Kath. Pfarramt Moselweiß    42179 

Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus    52160 

Gemeindeverwaltung Waldesch    02628/ 2455 

Krisentelefon Pflege 

Seniorenresidenz Moseltal    942 81 81 

Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube    94230186 

Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke   0261-97382418

Kindergärten Karthause 

Ev. Kindergarten “Arche Noah”    52393 

Ev. Kindergarten “Spatzennest”    50040823 

Kath. Kindergarten “St. Hedwig”    53166 

Kath. Kindergarten “St. Beatus”    56312 

Kindertagesstätte „Am Löwentor“    963553140 

Montessori Kinderhaus    14461 

Kinderhaus am RheinMosel-Campus    9528970

Kindergärten Moselweiß 

Kath. Kindergarten „St. Laurentius“    43435 

Haus für Kinder Kemperhof    42730

Kindergarten Waldesch 

Kath. Kindergarten „St. Antonius“   02628/ 989459

Schulen Karthause 

Grundschule Am Löwentor    56533 

Grundschule Neukarthause    53747 

Gymnasium auf der Karthause    95316-0 

Realschule Plus Karthause    952610 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    20025120 

(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    2916165-0/-2 

(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 

Berufsbildende Schule Technik    9418-01 

Berufsbildende Schule Wirtschaft    40407-0 

Julius-Wegeler-Schule    9418-00 

Grundschule Moselweiß    4 26 04

Schule Waldesch 

Grundschule Waldesch   02628/ 988317
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55100
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032466
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke  0261-97382418 
Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Kindertagesstätte „Am Löwentor“  963553140
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

w w w . s e n i o r e n s i t z - k a r t h a u s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter - 
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege

Tagespflege
Mittagstisch für Gäste

Januar23_24 Seiten.qxd  11.01.2023  10:37  Seite 5
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www.waehlergruppe-schupp.de

Ihre Anliegen sind uns wichtig! 
HERZLICHE EINLADUNG 

zur offenen Fraktionssitzung 
am Dienstag, 25. April, 19.00 Uhr 

im Rathaus, Saal 132.
Um telefonische Anmeldung oder per E-Mail wird gebeten.

Ihre WGS-Fraktion im Koblenzer Stadtrat: 
Britt Gutmann, Torsten Schupp, Anne Plato

 Britt Gutmann  Torsten Schupp  Anne Plato

Die ehrliche Option für Koblenz!

Politik FÜR 
die Bürger

FRAKTION

WÄHLERGRUPPE 
SCHÄNGEL

Wir sind auch digital für Sie da: 

Tel.: 0261-129-1081 oder per E-Mail:  

Fraktion.WGS@Stadt.Koblenz.de

Die Wählergruppe Schängel wünscht  
Ihnen allen ein frohes Osterfest!

Veranstaltung 
im Bundesarchiv
Am 26. April 2023, um 18 Uhr findet 
eine Filmveranstaltung statt.
„Reckonings - The First Repara-
tions“ (2022, 74 min, dt./engl.)
Im Luxemburger Abkommen von 
1952 verpflichtete sich die Bun-
desrepublik zu Warenlieferungen 
an Israel und zu Zahlungen an die 
Jewish Claims Conference (JCC) 
zugunsten von jüdischen Opfern 
der NS-Gewaltverbrechen. An-
hand von Zeitzeugeninterviews mit 
Holocaust-Überlebenden, deut-
schen Politikern und Vertretern 
der JCC untersucht der Dokumen-
tarfilm von Roberta Grossman die 
Geschichte der Verhandlungen 
um die „Wiedergutmachung“ na-
tionalsozialistischer Verbrechen. 
Filmmaterial aus Archiven, nach-
gestellte Szenen sowie die Erinne-
rungen des letzten noch lebenden 

jüdischen Delegationsteilnehmers 
Benjamin Ferencz zeichnen das 
Bild einer langsamen Annäherung.
Finanziert wurde der Film vom 
Bundesministerium der Finanzen 
und der JCC.
Im Anschluss an den Film besteht 
die Möglichkeit zur Diskussion.
Einführung in den Film: 
Dr. Kai Wambach, 
Bundesministerium der Finanzen
Veranstaltungsort: 
Bundesarchiv, Potsdamer Straße 1, 
Koblenz
Eintritt frei
Wir möchten Sie bitten, sich zum 
Vortrag und zur Führung bis zum 
23.04.2023 anzumelden.
Anmeldung telefonisch 0261 505 
1174 (Mo. - Fr. von 9-11 Uhr) oder 
per Email an veranstaltungen@
bundesarchiv.de

Jahresübersicht der 
kfd St.-Beatus 2023
Die kfd-Frauen von St. Beatus hof-
fen auf ein „normales“ Jahr und 
möchten Mitglieds-Frauen und 
Gäste über die Jahres-Aktivitäten 
informieren. Mat hat sich bemüht, 
für alle etwas zu finden und man 
würde sich über eine rege Teil-

nahme sehr freuen. Bitte merken 
Sie sich, die für Sie interessanten 
Termine vor und melden Sie Sich 
rechtzeitig an
19.04., 18 Uhr: „Atemholen“ nach 
den Ostertagen, Kirche St. Beatus
17.05., 18 Uhr: Heilige Messe, 
Kirche St. Beatus
24.05.  „Lützel wie es keiner kennt“ 

- 2. Teil
31.05.,  18 Uhr:  Wortgottesdienst, 

Kirche St. Beatus
21.06.,  Frauenfahrt ins „Blaue“
28.06.,  18 Uhr: Heilige Messe, 

Kirche St. Beatus
26.07.,  18 Uhr: „Atemholen“ im 

Sommer, Kirche St. Beatus
23.08.,  18 Uhr: Heilige Messe, 

Kirche St. Beatus
20.09.,  Herbst-Wanderung
18.10.,  18 Uhr: „Atemholen“ im 

Herbst, Kirche St. Beatus
25.11.,  Weihnachtsbasar, JuBüZ
26.11.,  Weihnachtsbasar, JuBüZ
29.11.,  Adventsfeier (nur für Mit-

glieds-Frauen St.-Beatus)
13.12.,  Fahrt zu einem Weih-

nachtsmarkt
27.12.,  18 Uhr: Heilige Messe, 

Kirche St.-Beatus
Die kfd-St. Beatus freut sich auf 
viele Teilnehmerinnen und Gäste.
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Gemeinsam in Koblenz 
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343  I  56076 Koblenz-Horchheim 
Tel. 0261 / 403 09 23 
Friedrichstraße 15  I  56338 Braubach 
Tel. 02627 / 96 100  

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49  I  56075 Koblenz-Karthause 
Tel. 0261 / 561 46 

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a  I  56073 Koblenz-Moselweiß 
Tel. 0261 / 94 71 10 

Bestattungen H. P. Müller
Weidtmanstraße 46  I  56072 Koblenz-Metternich 
Tel. 0261 / 92 74 50 

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Die Freiwillige Feuerwehr und  
Jugendfeuerwehr Karthause stellen sich vor
Auch in diesem Jahr stellt sich die 
Freiwillige Feuerwehr Karthause 
(Einheit 11) den Bürgern wieder im 
Einkaufszentrum des Stadtteils vor. 
Am Karsamstag, 8. April, von 08:00 
bis 13:00 Uhr, sind die Karthäuser 

Floriansjünger mit einem ihrer Lösch- 
fahrzeuge vor Ort. Die Mitglieder der 
Einheit und der Jugendfeuerwehr be-
antworten alle Fragen rund um den 
Alltag der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Fahrzeuge und dem Förderverein. 

Dieses Jahr auch wieder mit dabei ist 
das beliebte Feuerwehr-Playmobil-
männchen zum Fotografieren. Schaut 
vorbei! Die Freiwillige Feuerwehr 
Karthause freut sich auf jede Menge 
Besucher im EKZ „Berliner Ring“.
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Für Familien, Daheimgebliebene und alle, die gerne mit dabei sind. 

Osterferien-Aktion 
 

 Gründonnerstag, 6. April 2023 
 
 

14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
„Alte Ziegelei“ 

(In der Höll 1, 56073 Koblenz) 
 
 
 
 
 
 
 

200 Eier wollen bemalt werden. 
Basteln, Spiel und Spaß für die Kinder. 

Bine Voigt und Armenius überraschen mit 
tollen Geschichten. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt: frei. 
 

 

 

  

Osterferienaktion des
Fördervereins Moselweiß
Mitglieder des Förderverein Mo-
selweiß e.V. haben ein buntes 
kleines Programm insbesondere 
für Kinder zur Einstimmung auf 
Ostern vorbereitet. 
Treffpunkt ist Donnerstag, 6. Ap-
ril 14 bis 17 Uhr im Moselweißer 
Generationenpark. Kinder können 
Eier anmalen, es wird gebastelt 

und gespielt. Bine Voigt und Ar-
menius unterhalten darüber hi-
naus mit Geschichten rund ums 
Osterfest. 
Zu Kaffee und Kuchen sind auch 
die Erwachsenen herzlich will-
kommen. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infos: www.fv-moselweiss.de

Kanalerneuerung  
in der Gülser Straße
Die Koblenzer Stadtentwässerung 
wird voraussichtlich ab der 27. 
März eine Kanalbaustelle in der 
Gülser Straße bei Haus Nr. 19-21 
einrichten. Die Kanalverlegung ist 
in offener Bauweise vorgesehen 
und beginnt mit der Herstellung 
des neuen Kanals an einem Be-
standsschacht im Bereich der 
Doppelgaragen. Von dort aus wird 
der Kanal in Richtung Lay herge-
stellt. Die vorgesehene Bauzeit 
beträgt etwa 4 Wochen, wenn 
keine besonderen Umstände eine 
Verzögerung bewirken.

Aufgrund der Lage des neuen Ka-
nals und der damit einhergehen-
den nötigen Sicherheitsabstände 
zu den offenen Gräben, werden 
die Arbeiten unter einer Sperrung 
der stadteinwärts führenden Fahr-
spur gebaut. Der Verkehr wird mit-
tels Ampelsteuerung an der Bau-
stelle vorbei geleitet. 
Die Grundstücke werden fußläufig 
jederzeit erreichbar sein.
Die Stadtentwässerung bittet 
die Anwohnerschaft und die 
Verkehrs teilnehmenden um Ver-
ständnis.
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ABFUHRTERMINE 
IM APRIL

n Karthause 1:
Altpapier  20.04. 
Gelber Sack   11.04.
Grünschnitt  24.04.

n Karthause 2:
Altpapier  20.04. 
Gelber Sack  11.04.
Grünschnitt  25.04.

n Karthause 3:
Altpapier  20.04. 
Gelber Sack  11.04.
Grünschnitt  26.04.

Karthause 1: Simmerner Str./ 
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.
Karthause 2: Ab Zeppelinstr., 
Am Flugfeld, Berliner Ring mit 
Nebenstr., Moselweißer Hang
Karthause 3: Karthause Ost mit 
Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

n Moselweiß:
Altpapier  21.04.
Gelber Sack  14.04.
Grünschnitt  03.04.

n Lay:
Altpapier  21.04. 
Gelber Sack  19.04. 
Grünschnitt  01.04.

n Die  offiziellen  Müllsäcke  der 
Stadt Koblenz für Restmüll (240 
Liter) sind zum Preis von 5 Euro 
bei  Lehrmittel  Köhler  im  EKZ 
„Berliner  Ring“,  Karthause, 
erhältlich.

Geschwister de Haye’sche Stiftung 
Im Dienst alter Menschen unterhalten wir:

• Seniorenwohnheime
•  Wohnbereiche mit Pflege 

150 Plätze hiervon 138 Einzelzimmer

• Tagespflege
• Mobiler Sozialer Dienst

• Kurzzeitpflege
•  Sozialstation 

24-Std. Dienst

•  Med. Massage- und  
Bäderabteilung

Karl-Härle-Str. 1–5 • 56075 Koblenz • Tel.: 0261/501-0 • Fax: 0261/501-203 • info@dehaye.de • www.dehaye.de

Der Ortsring  
Karthause lädt ein
Am Donnerstag, 13. April, um 18 
Uhr findet im JuBüZ für Interes-
ierte Bürgerinnen und Bürger eine 
Vorstellung des DRK Hausnotrufs 
statt. Herr Keiper vom Roten Kreuz 
stellt den Hausnotruf vor, und wird 
alle Fragen dazu beantworten und 
eventuell noch einen kleinen Ers-
te-Hilfe- Kurz geben.
Gemeindeschwester Plus Frau 
Wieneke wird auch anwesend sein 
und über ihre Arbeit berichten.
Wir würden uns über viele Teilneh-
mer freuen.
Im Namen des Karthäuser 
Ortsringvorstands
Roswitha Jung  Vorsitzende

„Blau-Weiße“ feierten  
5x11jähriges Jubiläum
Auf den Gründungstag genau, am 
12. März, hatte die KG Blau-Weiß 
Moselweiß e.V. zu ihrem 5x11jähri-
gen Vereinsjubiläum in das Scha-
mottschlösschen von Maximilians 
Brauwiesen nach Lahnstein ein-
geladen. 
Zahlreiche Sponsoren, Gönner, 
Vertreter befreundeter Karnevals- 
und Ortsvereine sowie Mitglieder 
der Blau-Weiß-Familie waren der 
Einladung des Moselweißer Kar-
nevalsvereins auch nach Ascher-
mittwoch gerne gefolgt. Sie erleb-
ten ein kurzweiliges Programm 

bei dem neben dem Koblenzer 
Oberbürgermeister David Langner 
auch AKK-Präsident Christian Jo-
hann und der Moselweißer Orts-
ringvorsitzende Thomas Kirsch 
lobende und anerkennende Worte 
an die Jubilare richteten. 
Durch das Programm führten 
die Vorsitzende Nadine Schiff-
mann-Rink und der Sitzungsprä-
sident Steffen Heidorn. Sie ehrten 
an diesem Vormittag auch mit Pa-
trick Zeitz („Er trägt Uniform, und 
egal was und wann wir auf- oder 
abbauen, er ist immer da“) und 

Ludwig Ziehen („Seit vielen Jah-
ren ist er bei unseren Sitzungen, 
Umzügen und Sommerfesten als 
Sanitäter im Einsatz.“) zwei ver-
diente Mitglieder mit dem „Orden 
für besondere Verdienste“. 
Für den musikalischen Höhepunkt 
sorgte Django Reinhardt, und mit 
einem „Gäste-Bingo“ wurden die 
Jubiläumsgäste zum Mitmachen 
animiert. 
Im Anschluss an den offiziellen 
Teil standen Brauwiesen-Lecke-
reien zur Stärkung bereit. 
 (os)

Oberbürgermeister David Langner fand lobende Worte für die „Blau-Weißen“ und freut sich schon auf 
das Jahr 2024/2025, wenn die Moselweißer das Koblenzer Tollitätenpaar stellen. Rechts die Vorsitzende 
Nadine Schiffmann-Rink und Sitzungspräsident Steffen Heidorn.
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HABEN SIE HEUTE SCHON GEHÖRT? 
Parkmöglichkeiten direkt neben dem Haus

56073 Koblenz
Koblenzer Str.236
Neben Senioren Residenz Moseltal

Tel. 0261 - 942 494 82
kontakt@hoerstudio-s.de

Mitgliederversammlung des  
CDU-Ortsverbandes Moselweiß/Rauental 

Anlässlich der Wahl von Dele-
gierten und Ersatzdelegierten 
für die Aufstellung der Liste der 
CDU-Koblenz für die Stadtrats-
wahl im kommenden Jahr hat der 
CDU-Ortsverband Moselweiß/
Rauental eine Mitgliederversamm-
lung im Winzerhof Wirges abge-
halten. 
Der CDU-Ortsverband rund um 
ihren Vorsitzenden Peter Balmes 

und seinen stellvertretenden Vor-
sitzenden Philip Rünz hatte aber 
nicht nur wegen der Wahl geladen, 
sondern auch zum gemeinsamen 
Austausch über aktuelle politische 
Themen und dem traditionellen 
Döbbekooche-Essen.
Mitglied des Deutschen Bundes-
tages und Kreisvorsitzender der 
CDU-Koblenz, Josef Oster, führte 
dabei als Tagungsleiter durch den 

Abend und stand den anwesenden 
Mitgliedern des Ortsverbandes 
Rede und Antwort. Neben der poli-
tischen Lage im Bund und im Land 
ging es dabei auch um die aktuel-
len kommunalpolitischen Entwick-
lungen in Koblenz. Ein weiterer 
Höhepunkt des Abends war zu-
dem die Ehrung langjähriger und 
verdienter Mitglieder. Karl-Heinz 
Heinen wurde für 50 Jahre und Sa-

bine Schweitzer für 40 Jahre Mit-
gliedschaft in der CDU geehrt. 
„Sehr gerne habe ich in meiner 
Funktion als Kreisvorsitzender der 
CDU-Koblenz zwei langjährige 
Mitglieder geehrt. Ich danke bei-
den geehrten Mitgliedern für ihre 
jahrzehntelange Treue und für ihre 
Bereitschaft, sich für die Werte der 
CDU einzusetzen!“, fasst Josef Os-
ter abschließend zusammen. 

Bild: Sandra Hürter, CDU Koblenz
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Junge Union Koblenz pflanzt  
Bäume im Koblenzer Wald
Die Junge Union Koblenz hat einen 
Teil der Weihnachtsbäume ein-
gepflanzt, die im letzten Jahr vor 
Weihnachten durch die Junge Uni-
on in Koblenz an die Tafel, Caritas 
und an verschiedene Pflege- sowie 
Seniorenheime gespendet worden 
sind. Viele Besucherinnen und 
Besucher dieser Einrichtungen 
mussten zu Weihnachten dank die-
ser gespendeten Bäume nicht auf 
einen geschmückten Weihnachts-
baum verzichten.

Besonders freut sich die Junge 
Union Koblenz darüber, dass die 
Bäume die Weihnachtszeit so gut 
überstanden haben und jetzt ein 
zweites Leben im Koblenzer Wald 
auf einem Privatgrundstück ge-

nießen dürfen. „Zum einen sind 
wir froh darüber, dass wir den Ein-
richtungen die Weihnachtsbäume 
spenden konnten. Zum anderen ist 
es eine nachhaltige und runde Ak-
tion, dass wir die Bäume nach dem 
Weihnachtsfest zurückbekommen 
und einpflanzen konnten! Wir sind 
gespannt darauf, wie sich diese 
Bäume in den nächsten Jahren 
entwickeln werden“, fasst der Vor-
sitzende der jungen Christdemo-
kraten, Philip Rünz, zusammen.
Die Bäume wurden von der Jungen 
Union Koblenz dabei von Anfang 
an bewusst im Topf mit Wurzel be-
schafft, um sie wieder einpflanzen 
zu können.

josef.oster@bundestag.de   |   Tel: 0261 / 914 966 36
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Ortsbegehung der  
CDU Moselweiß/Rauental 
Anwohner in der Gülser Straße, 
Höhe Gülser Eisenbahnbrücke 
wandten sich an Ratsmitglied 
und Vorsitzenden des CDU Orts-
verbandes, Peter Balmes um die 
jüngst veränderte Parkraumsitu-
ation vor Ort zu erläutern.
Die Verwaltung hatte im Bereich 
der Gülser Straße, Höhe Ei-
senbahnbrücke eine neue Ver-
kehrsführung für Zweiradfahrer 
mit entsprechender Beschilde-
rung stadteinwärts auf dem Geh-
weg der rechten Fahrbahnseite 
zwischen Gülser Eisenbahnbrü-
cke und der KOVEB-Bushalte-
stelle stadteinwärts eingerichtet. 
Die vor einigen Jahren mit 
dem Umbau der Straßenfüh-
rung und Buswendeplatz dort 
für die Anwohner geschaffenen 
Pkw-Stellplätze mit halbseitigem 
Gehwegparken sollten mit die-
ser Maßnahme der geänderten 
Zweiradführung entfallen, weil 
mit halbseitigem Gehwegparken 
die ausreichende Breite des Bür-
gersteigs nicht mehr gegeben 
sei. 
Die damals angelegten Parkta-
schenmarkierungen wurden 
jedoch nicht entfernt, so dass 
Verkehrsteilnehmer ein hiesiges 
Halteverbot nicht eindeutig er-
kennen  konnten. Zum Ärger der 

Anwohner wurden Verwarnungs-
gelder durch die Ordnungsbe-
hörden die Folge dort parkender 
Fahrzeuge eingefordert.
Balmes lud hierauf den Rad-
verkehrsbeauftragten der Stadt 
Koblenz ein, um vor Ort gemein-
sam mit Anwohnern die Situation 

zu bewerten. 
Der Radverkehrsbeauftragte, 
Herr Weiß-Bollin, stellte die aus-
reichende Breite des Gehwegs 
an dieser Stelle auch im Begeg-
nungsverkehr mit Radfahrern 
(für diese nur stadteinwärts er-
laubt) und Fußgängern, auch bei 

Beibehaltung des halbseitigem 
Gehwegparkens, fest. 
Ratsmitglied Balmes wird die 
Verwaltung bitten, das halbseiti-
ge Gehwegparken insbesondere 
für die dortigen Anwohner mit 
entsprechender Kennzeichnung 
zu erlauben.

Auf dem Foto vor Ort: Radverkehrsbeauftragter der Stadt Koblenz Herr Weiß-Bollin, Peter Balmes und 
Anwohner

Volles Programm  
bei Mega-Wiesn-Gaudi 
9. Koblenzer Oktoberfest findet vom 8. September bis 7. Oktober statt

Das Koblenzer Oktoberfest 
geht mit Spaß, Gaudi, und baye-
rischen Topbands in die neunte 
Runde. Die Wiesn-Wirt-Familie 
Lichter freut sich, die Trachten-
kleidung wieder rausholen zu 
können und steckt bereits tief 
in den Planungen. Vom 8. Sep-
tember bis 7. Oktober findet das 
Fest, jeweils freitags und sams-
tags sowie zusätzlich am Abend 
vor dem Tag der Deutschen 
Einheit, am Wallersheimer Krei-
sel in Koblenz statt. Tausende 
Oktoberfest-Besucher werden 

erwartet, um in dem gemütli-
chen, bayerisch dekorierten 
Festzelt zu feiern. Das Oktober-
fest-Team hat wieder ein Pro-
gramm der Spitzenklasse für 
die elf Veranstaltungstage auf 
die Beine gestellt. Der Vorver-
kauf hat bereits begonnen.
Das offizielle Oktober-
fest-Opening am Freitag, 8. 
September, wird gebührend 
gefeiert mit einem Wiesn-Ein-
marsch sowie dem Fassan-
stich. Für das musikalische 
Programm sorgen an diesem 

Abend der Superknaller „Pavei-
er“ und „Members“. Am zweiten 
Oktoberfestabend (Samstag, 9. 
September) begeistern erneut 
die „Members“. Als Highlight 
stehen die Mädels und Jungs 
der Brassband „Druckluft“ auf 
der Bühne: Bunt, laut, live! 
Weiter geht‘s am Freitag, 15. 
September, mit der Oktober-
fest-Kultband „Aischzeit“. Au-
ßerdem „Hal‘ drop!“ mit der 
Band „De Hofnarren“: Kölsche 
Hits, Partyschlager und Voll-
gas! Um das kölsche und Par-

tyschlagerherz auch außerhalb 
der Domstadt schlagen zu las-
sen, haben es sich die sechs 
Musiker zur Aufgabe gemacht 
„Hits us Kölle“ und Partyschla-
germusik zu transportieren.
Am Samstag, 16. September, 
startet das Programm bereits 
um 15 Uhr und der Tag wird zur 
großen Mallorca-Nacht! Mallor-
ca-Party meets Koblenzer Ok-
toberfest. Freut euch an diesem 
Tag auf: DJ Chris Mega, Nancy, 
DJ Düse, Killermichel, Frenzy, 
Oli P., Almklausi und Lorenz 
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… folgt uns!
Neuigkeiten ???

VOLK.KFZWERKSTATT

vCard

Mia Julia ist auch in diesem Jahr wieder beim Oktoberfest in Koblenz zu Gast. Foto: Juraschek

Büffel. Am Freitag, 22. Septem-
ber, wird der „Tag des Hand-
werks“ gefeiert. An diesem Tag 
können Sie über den Veranstal-
ter ausschließlich Flanierkarten 
erwerben. Für das musikalische 
Rahmenprogramm sorgen „Die 
Bamberger“ und der Mega-Kra-
cher „Voxxclub“. Angesagte 
Volxxx-Hits, moderne Chartbre-
aker, Partyhymnen und coole 
Rock-Pop-Klassiker – das ist 
die perfekte Mixtur für die Me-
ga-Wiesn!
Auch am dritten Oktober-
fest-Wochenende wird sams-
tags (23. September) ab 15 Uhr 
wieder der Tag zur Party-Nacht 
gemacht. Mit dabei sind „Die 
Bamberger“. Mit ihrem unge-
wöhnlichen Sound und dem 
vielseitigen Programm ist die 
Oktoberfest-Stimmung ga-
rantiert. Als besonderes Sch-
mankerl tritt die kölsche Band 
„Domstürmer“ auf. Am vier-
ten Wochenende präsentiert 
am Freitag, 29. September, 
und Samstag, 30. Septem-
ber, „MAXXX Partyband“ Best 
of PartyPop und AlpenRock. 
Samstags ist zudem „Ikke Hüft-
gold“ mit seinen neuesten Hits 
wie „Ich schwanke noch“ oder 
„Rapunzel“ am Start. 
Am Montag, 2. Oktober, wird 
mit der Partyband „Frankenkra-
cher“ und dem Internet-König 
Jens Knossalla, besser bekannt 
als „Knossi“, gemeinsam in den 
Tag der der Deutschen Einheit 
hineingefeiert.
Das Final-Wochenende beginnt 
am Freitag, 6. Oktober, mit der 
Wiesn-Hitnacht mit „Confect“: 
Die mehrfach ausgezeichne-
te Party-Band - herausragen-
de Musiker mit Herzblut und 
Spaß auf der Bühne. Außerdem 
kommen „Die Zipfelbuben“. Die 
Jungs reißen die Bühne ab – 
verrückt, laut und cool. 
Beim großen Oktoberfest-Fina-
le am Samstag, 7. Oktober, ist 
Party mit  „Confect“ angesagt. 
Und zu guter Letzt: Frauenpo-
wer pur mit der Malle-Königin 
„Mia Julia“, die für einen stan-
desgemäßen Abschluss der 
Mega-Wiesn-Gaudi sorgt. 
Karten unter www. koblen-
zer-oktoberfest.com, www.
ticket-regional.de oder unter 
(0651) 97 90 777.
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...am 20.02.2023 beim Rosenmontagszug in Koblenz.  Fotos: Oliver Schupp
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...am 20.02.2023 beim Rosenmontagszug in Koblenz.  Fotos: Oliver Schupp
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...am 20.02.2023 beim Rosenmontagszug in Koblenz.  Fotos: Oliver Schupp
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...am 20.02.2023 beim Rosenmontagszug in Koblenz.  Fotos: Oliver Schupp

Runder Tisch  
der Hobbygärtner  
Moselweiß

Die Moselweißer Hobbygärtner 
treffen sich am 19.04.2023, 18:00 
Uhr zum Runden Tisch im Win-
zerhof Wirges in Moselweiß. 
Dabei wird es ein aktuelles Thema 
geben und das Erdbeerfest am 
10. und 11. Juni 2023 vorbereitet. 
Weitere Termine der Hobbygärt-
ner: 07.05.2023 14-17 Uhr Kaffee-
klatsch im Garten, 16.07.2023 Tag 
der offenen Gärten ab 11 Uhr. 
Der Vorstand freut sich viele Be-
sucher begrüßen zu dürfen.

Stärkere Einbindung der Jugendlichen gewünscht
Vertreter:innen des neu gewähl-
ten Koblenzer Jugendrates trafen 
sich mit der Dezernentin für Bil-
dung und Kultur Dr. Margit The-
is-Scholz, um sich gemeinsam 
über eine mögliche Einbindung 
des Jugendrats in relevante The-
menbereiche des Dezernats aus-
zutauschen. Dabei wurden ver-
schiedene Anknüpfungspunkte 
erörtert: In der regionalen Umset-
zung des Bundesprogramms „De-
mokratie leben“. Auch schulische 
Fragestellungen wie die Situation 
geflüchteter Schüler:innen aus 
der Ukraine sowie Fragen zu Be-
teiligungsprozessen von Jugend-
lichen in der Stadt Koblenz waren 
Gegenstand des gemeinsamen 
Gesprächs.

Bild (v. li.): Dr. Margit Theis-Scholz (li.) im Gespräch mit Vertreter:innen des Jugendrats: (v. li.) Moritz Foll-
mann, Isabella Lenders, Mira Nießen (Geschäftsführung Jugendrat) und Clara Fruhling,

Foto: Stadt Koblenz / Martin Düpper
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  SCHMITZ KG  
Hausverwaltung und Immobilienvermittlung

56075 Koblenz-Karthause | 56154 Boppard-Buchholz 
0171-3327306 | info@immobilien-schmitzkg.de | www.immobilien-schmitzkg.de

TÄGLICH im ANGEBOT  
seit 100 Jahren

TRADITIONELLES HANDWERK
+ HOCHWERTIGE ZUTATEN
+ HEIMATLIEBE 
= STÜCK LEBENSQUALITÄT

KO - Lay
Am Kirmesplatz 11

02606 9649760

KO - Moselweiss
Heiligenweg 19 
0261 94104140

NEU!!!

Dieblich 
Hauptstr. 28 

02607 961079

Layer Wochenmarkt
Do. 15:30 - 18:30 Uhr

Wochenmarkt in Koblenz
Do. 8:00 - 14:00 Uhr

Gülser Wochenmarkt
Fr. 15:00 - 18:00 Uhr

„BierCamping“ – 2. Fachbacher Bierfest
Freitag, 31.3., bis Sonntag, 2.4.2023 auf dem Campingplatz Fachbach

Der Camping-Beachclub Fach-
bach veranstaltet vom 31. März 
bis 2. April zum zweiten Mal  
„BierCamping - das Fachbacher 
Bierfest“ in Zusammenarbeit mit 
fünf regionalen Brauereien. Wie 
die Betreiber Jessica und Oliver 
Schupp erklären, ist diese Veran-
staltung das Pendant zum „Wein-
Camping“, welches auch in die-
sem Jahr (20.-22.10.) zum dritten 
Mal den Open-Air-Abschluss dar-
stellen wird. „Mit dem ‚BierCam-
ping‘ wollen wir auch dieses Jahr 
wieder in die Camping-Saison 
starten“, so Jessica Schupp. „Wie 
beim ‚WeinCamping‘ wollen wir 
auch mit dieser Veranstaltung die 
regionalen Betriebe unterstützen 
und einbinden. Damit insbeson-
dere unsere Campinggäste, die 
nicht aus unserer Region kom-
men, die Brauspezialitäten aus 
unserer Heimat kennen und ge-
nießen lernen“, so Oliver Schupp. 
So nehmen mit der „Hachen-
burger“-, „Koblenzer“-, „Maximi-
lians“-, der „Lahnsteiner“- und 

der „Schauferts“ Brauerei wieder 
die fünf Brauereien, die bereits 
bei der Premiere dabei waren, 
teil und präsentieren sich an drei 
Tagen auf dem Campingplatz in 
Fachbach.  
Das 2. Fachbacher Bierfest wird 
am Freitag, 31.3. um 16 Uhr (bis 22 
Uhr) eröffnet. Der offizielle Fass-
anstich durch den Fachbacher 
Ortsbürgermeister Thorsten Hei-
bel und den Vertretern der Brau-
ereien erfolgt gegen 17..45 Uhr. Im 
Anschluss gibt es Live-Musik mit 
„De Bäetes“.
Samstags öffnen die Bierstän-
de dann um 14 Uhr (bis 22 Uhr), 
Live-Musik mit „De Bäetes“. ab 17 
Uhr.
Hierzu wird es an diesem Sams-
tag auch einen Bustransfer von 
Modigell und Scherer geben. Um 
16 Uhr fährt ein Bus von der Bus-
haltestelle an der Hochschule/
Sportplatz Karthause direkt nach 
Fachbach  und um 21.30/22 Uhr 
wieder zurück. Der Fahrpreis für 
Erwachsene beträgt pro Fahrt 5 

Euro, Kinder bis 14 Jahre zahlen 
3 Euro.
Den Abschluss findet das „Bier-
Camping“ am Sonntag mit einem 
Frühschoppen ab 11 Uhr. Ende 
der Veranstaltung ist um 18 Uhr.
Für diese Veranstaltung gibt es 
wieder ein eigenes Bierglas, wel-
ches als Zutritt für 3 Euro erwor-
ben werden muss. Camper, die 
für dieses Fest einen Stellplatz 
gebucht haben, erhalten zwei 
Gläser gratis.
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Engagiert für unsere Heimat Koblenz
• Altkarthause: Fußwege, Radverkehr, Parken verbessern
• EKZ: Zusätzliche Parkplätze f. Fahrräder und PKW einrichten (Aldi, Rewe, Höfer) 
• Karthause Ost: Verkehrskonzept Rüsternallee zügig umsetzen.

Wenn Sie Anliegen haben, sprechen Sie uns an. Wir sind für Sie  da. 

EDGAR KÜHLENTHAL JULIA KÜBLER STEPHAN WEFELSCHEIDCHRISTIAN ALTMAIER DR. MICHAEL GROSS

STADTRATSFRAKTION KOBLENZ

FREIE WÄHLER Stadtratsfraktion, Willi-Hörter-Platz 1, 56068 Koblenz, Tel: 0261/129-1083, fraktion.fw@stadt.koblenz.de

Frohe Ostern

Gemeinsam ein sauberes und  
umweltfreundliches Koblenz
Illegal entsorgter Sperrmüll, Verpackungen, 
die den Mülleimer verfehlt haben und vom 
Wind in die schönen Grünanlagen der Stadt 
Koblenz geweht wurden, wer kennt das nicht.
72 Gruppen, Vereine, Freiwillige Feuerwehr, 
Schulen, Kindergärten… haben in 26 von 28 
Stadtteilen beim Dreck-weg-Tag 2023 der 
Stadt Koblenz, am Samstag, den 18.03.2023 

mitgemacht und wilde Müllablagerungen ent-
fernt.
Insgesamt ca. 4600 Menschen der Stadt Kob-
lenz ist die Umweltverschmutzung nicht egal. 
Sage und schreibe ca. 90 Kubikmeter Müll 
wurden von Ihnen gesammelt.
Der Kommunale Servicebetrieb Koblenz 
möchte hiermit allen Helferinnen und Helfern 

des Dreck-weg-Tages seinen Dank ausspre-
chen. So geht Umweltschutz!
Alle Verursacher der wilden Müllablagerungen 
werden gebeten nochmals in sich zu gehen 
und die legalen, von der Stadt Koblenz zur 
Verfügung gestellten, Entsorgungsmöglich-
keiten zu nutzen. Nur gemeinsam ist ein sau-
beres, umweltfreundliches Koblenz möglich.

Kennzeichen- 
diebstahl
In der Nacht vom 27.02. auf den 
28.02.2023 kam es zu einem 
Kennzeichendiebstahl. Der Ge-
schädigte konnte bereits am 27.02.
feststellen, dass drei Personen im 
Bereich Koblenz Moselweiß um 
seinen Audi A6 schlichen und die-
sen in Augenschein nahmen.
Daraufhin fuhr er mit seinem Auto 
nach Koblenz-Ehrenbreitstein. Am 
Folgetag stellte er gegen Mittag im 
dortigen Blindtal den Diebstahl der 
Kennzeichen fest.
Die Polizei bittet um Zeugenhin-
weise unter der Telefonnummer 
0261 103 2510

Betrugsanrufe im 
Raum Koblenz
Im Raum Koblenz kommt es aktu-
ell vermehrt zu Betrugsversuchen, 
bei denen die Täter am Telefon 
eine Notlage eines Familienange-
hörigen vortäuschen oder sich als 
Polizeibeamte bzw. Staatsanwälte 
ausgeben. Die Täter versuchen 
das Vertrauen der Geschädigten 
zu gewinnen, um so diese dazu zu 
bewegen, Bargeld oder Schmuck 
vermeintlichen Polizeibeamten zu 
übergeben oder an einem durch 
die Täter beschriebenen Ablageort 
zu deponieren. Es handelt sich bei 
den Anrufern um Betrüger!
Daher rät die Polizei Koblenz er-
neut zum sorgsamen Umgang mit 
persönlichen Informationen am 
Telefon! Insbesondere auf Fragen 
zu finanziellen oder persönlichen 
Verhältnissen sollten Sie misstrau-
isch reagieren! Scheuen Sie sich 
nicht im Zweifelsfall das Gespräch 
zu beenden oder bei Ihrer nächst-
gelegenen Polizeidienststelle an-
zurufen! Es ergeht nochmals der 
Hinweis, dass die echte Polizei 
niemals solche sensiblen Informa-
tionen am Telefon erfragt!
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Endlich Verkehrskonzeption  
für die Rüsternallee?
Gemeinsames Gespräch der Karthäuser Stadtratsmitglieder mit dem Tiefbauamt

Am Mittwoch, 01.03.2023 trafen 
sich Karthäuser Stadtratsmitglie-
der zu einem Gespräch mit dem 
Leiter des Tiefbauamts, Dr. Kai 
Mifka, und weiteren zuständigen 
Mitarbeitern des Bauamts.  Ziel 
des Gesprächs war es, über einen 
konstruktiven Meinungsaustausch 
Wege zu finden, wie die gemein-
same überparteiliche Vorstellung 
der Karthäuser Stadtratsmitglieder 
realisiert werden kann. 
Von den Karthäuser Stadtratsmit-
gliedern nahem an dem Gespräch 
teil: Anne Schumann-Dreyer 
(CDU), Christoph Schöll (FDP), 
Edgar Kühlenthal (FREIE WÄH-
LER), Manfred Bastian (SPD), 
Torsten Schupp (WGS). Thorsten 
Schneider (SPD) war leider kurz-
fristig verhindert. Wie kam es zu 
einer gemeinsamen überparteili-
chen Vorstellung der Karthäuser 
Stadtratsmitglieder und wie sieht 
sie aus? Dazu erhielten alle Teil-
nehmer zu Beginn des Gesprächs 
folgenden Auszug *aus dem Pro-
tokoll der Mitgliederversammlung 
des „Ortsring Karthause“ in „Ros-
sis Trinkbar“ am 11.01.2023: “Teil-
nehmer: siehe Anwesenheitsliste 
mit 22 Karthäuser Bürgerinnen 
und Bürger, von denen 11 Vertre-
ter einer Karthäuser Mitglieds-

vereinigung sind – Beginn: 19:35 
Uhr – Edgar Kühlenthal berichtet 
von seinen Bemühungen, eine ge-
meinsame überparteiliche Position 
aller Karthäuser Stadtratsmitglie-
der zur Lösung der seit Jahren be-
kannten Verkehrsprobleme in der 

Rüsternallee zu erreichen. Aus-
löser dafür war die erneut ableh-
nende Haltung der Verwaltung zu 
verschiedenen vorgeschlagenen 
früheren Lösungen von einzelnen 
Karthäuser Stadtratsmitgliedern in 
der Sitzung des Ausschusses für 

Stadtentwicklung und Mobilität am 
05.11.2022. 
Als Folge dieser Ablehnung der 
Verwaltung gab es einen Ortster-
min der Mehrheit der Karthäuser 
Stadtratsmitglieder in der Rüster-
nallee. Dabei wurden die teilweise 

„Das war ein gutes Gespräch für alle, die an der Rüsternallee wohnen oder in der Rüsternallee zu Fuß, mit 
Rad, Auto oder Bus unterwegs sind!“ meinten die Karthäuser Stadtratsmitglieder nach dem Gespräch 
zum Verkehrskonzept für die Rüsternallee vor dem Baudezernat der Stadt Koblenz. Von links: Christoph 
Schöll (FDP), Anne Schumann-Dreyer (CDU), Edgar Kühlenthal (FREIE WÄHLER), Manfred Bastian (SPD), 
Torsten Schupp (WGS), Thorsten Schneider (SPD) war entschuldigt. Foto: privat
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voneinander abweichenden Mei-
nungen ausgetauscht. Es wurde 
aber auch die Überzeugung von 
allen Beteiligten deutlich, dass 
eine Lösung nur über eine ge-
meinsame Position zu erreichen 
ist. Beim erneuten Treffen der Be-
teiligten am 10.01.2023 im neuen 
Café Höfer/EKZ Karthause wur-
de von ein von allen getragener 
Lösungsvorschlag erarbeitet. Die 
wesentlichen Einzelheiten dieses 
Lösungsvorschlags tragen an-
schließend Edgar Kühlenthal und 
Torsten Schupp unterstützt durch 
einen Straßenplan gemeinsam vor:
•  Befestigung (keine neue Ver-

kehrsanlage!) des heute schon 
vorhandenen und stark benutz-
ten Rasen-Gehwegs parallel 
zur Rüsternallee auf der Seite 
zur Hochschule durch wasser-
gebundene Deckschicht. Der zu 
befestigende Rasen-Gehweg 
beginnt direkt gegenüber der 
Einmündung Eichenweg und 
verläuft über die Verzweigungs-
stelle vor dem Bolzplatz weiter 
am Bolzplatz auf der Seite zum 
Hang vorbei bis zum dort vor-
handenen befestigten Höhen-
weg. Eine kostspielige Anhebung 
dieses vorhandenen Gehwegs 
ist nicht notwendig. (Vorteil: keine 
Änderung des Bebauungsplans 
notwendig, auch Natur- und 
Wasserschutzgutachten können 
entfallen). Auf dem befestigten 
Gehweg für Fußgänger kann 
man das Radfahren mit beson-
derer Rücksichtnahme auf Fuß-
gänger erlauben. 

•  Einrichtung einer Querungs-
hilfe an der Einmündung des 
Höhenwegs in die Karl-Här-
le-Straße - wenige Meter von der 
Einmündung des Pappelwegs 
entfernt (besonders wichtig für 
Schulkinder*, Menschen aus der 
Alteneinrichtung de Haye’sche 
Stiftung etc.*).

•  Die Fläche des aktuellen Bür-
gersteigs in der Rüsternallee 
auf der Seite zur Hochschule 
(Südseite) wird von der Ein-
mündung Eichenweg bis vor 
der Bushaltestelle an der Ein-
mündung Karthäuserhofweg als 
Parkfläche zum Parken in Längs-
richtung eingesetzt. Direkt ge-
genüber der Bushaltestelle wird 
Parkverbot eingerichtet. 

•  Auf der Seite zur Wohnbebau-
ung (Nordseite) benutzen die 

Fußgänger den Bürgersteig – 
unproblematisch wie schon im-
mer seit Jahrzehnten. Das Par-
ken bleibt auf dieser Seite wie 
aktuell erhalten. 

Vorteil: Der Verkehr auf dem Fahr-
bereich der Rüsternallee kann in 
beiden Richtungen parallel (Be-
gegnungsverkehr) stattfinden, die 
langen Busse benötigen keine 
Wartezeiten und gefährliche Aus-
weichmanöver.
•  Auf der Rüsternallee von der 

Eimündung Eichenweg bis zur 
Einmündung Karthäuserhof-
weg und in Fortsetzung auf der 
Karl-Härle-Straße bis zur Tempo 
30 km/h Zone an der Einmün-
dung Akazienweg wird Tempo 
30 km/h eingerichtet. Dadurch 
entsteht ein lückenloser Tempo 
30 km/h Bereich. Zur Einhaltung 
der Geschwindigkeit werden 
notwendige Einbauten vorge-
nommen. 

•  Der Radverkehr kann in Tempo 
30 km/h Zonen auf der Straße 
mitgeführt werden.

Von anwesenden Anwohnern 
der Karthause wird angespro-
chen, dass es durch den Bau der 
Hochschule bereits zum massi-
ven Wegfall von Parkplätzen zu 
Lasten der Anwohner gekommen 
ist. Es würde aus deren Sicht die 
bestehenden Möglichkeiten der 
Stadt zur Nutzung* von weiteren 
Parkplätzen für die zahlreichen 
Studenten und Lehrkräfte nicht 
wahrgenommen. Bei einer Erwei-
terung der Hochschule (Studen-

tenwohnheim) mit dem Wegfall der 
bereits vorhandenen nicht ausrei-
chend bestehenden Parkplätzen 
würde sich die derzeitige Situation 
voraussichtlich noch einmal ver-
schlechtern. 
Hier besteht nach Ansicht der 
Bürger und Bürgerinnen dringend 
Handlungsbedarf. Es wird ferner 
darauf hingewiesen, dass die Si-
tuation alle Karthäuser betrifft die 
Rüsternallee befahren.“ (*Ergän-
zungen zum besseren Verständnis 
und Fehlerberichtigungen).
Im Gespräch wurde mit Zustim-
mung aller Teilnehmer die Einrich-
tung einer weiteren Querungshilfe 
neben der Einmündung des Tan-

nenwegs in die Rüsternallee be-
fürwortet.
Auf Grundlage dieses gemeinsa-
men Vorschlags der Karthäuser 
Stadtratsmitglieder wurden Aspek-
te, der Beschilderung, der Tempo 
30 km/h Zone, Finanzierung sowie 
des weiteren Verfahrens erörtert. 
Die Verwaltung akzeptierte aus-
drücklich das überparteiliche 
Vorgehen im Interesse der Bür-
gerinnen und Bürger und sagte 
kooperative und konstruktive Zu-
sammenarbeit zur kurzfristigen 
Realisierung zu. 
Die Karthäuser Stadtratsmitglieder 
bedankten sich am Ende gegen 16 
Uhr für das gute Gespräch.

Stadtratsmitglied

Monika Artz
Ehrenvorsitzender

Leo Biewer
Stv. Vorsitzender

Paul Rosenstein

Wir wünschen 
Ihnen frohe Ostern!

ORTSVERBAND
KARTHAUSE

Vorsitzender

Marius Jakob
Stv. Vorsitzende

Anna-Carina Saneternik



ò MIETGESUCHE

RENTNER (71 J.) sucht wegen 
Eigenbedarfes  ein möbliertes Ap-
partement oder 2Zi.-Wohnung, evtl.
mit Einbauküche zur Miete,gerne 
auf der Karthause. Kontakt:0178 
4769177

ò GRÜSSE

HIP HIP HURRA, wird mein Bär 
Reiner schon 54 Jahr. Von Herzen 
alles Liebe ! Dein Hase Marika 

ò VERMIETUNG

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 

Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 54845

HELLE UND MODERNE FERI-
ENWOHNUNG für 1-2 Personen 
zu vermieten. Tel.: 0261-309002, 
www.pionierhoehe.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER MO-
SELBOGEN: Urlaub an der Un-
termosel mit herrlichen Rad- und 
Wanderwegen. Ferienhaus, 60 m² 
mit großem Garten in KO-Güls zu 
vermieten (für bis zu 5 Personen). 
Tel.: 52043, o. 0170-4859417

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu 
vermieten. Tel.: 52043 o. 0170-
4859417

ò DIVERSES

YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 
14 Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. 
Ich freue mich auf Dich! Tel.: 0261-
5796474

SENIORENHILFE, BERATUNG, 
BETREUUNG, EINKAUFSDIENST, 
GRABPFLEGE, RENOVIERUN-
GEN, GARTENHILFE, HAUS-
HALTSAUFLÖSUNG Brauchen 
Sie Unterstützung in Ihrem Alltag? 
Biete Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arztbe-
suche, Spaziergänge etc. sowie 
für den Einkauf, Haushalt, Reno-
vierungen, Fahrdienste u.v.m., z.B. 
(Computer, TV-DVD-SAT anschlie-
ßen/ einst.). Tel.: 0157-80479395

ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN 
auf DVD, USB oder Festplatte. Sie 

haben noch ältere Urlaubsfilme 
oder Kindheitserinnerungen auf 
Camcorder- oder VHS-Kassetten 
und möchten diese gerne auf DVD, 
USB-Stick oder Festplatte? Kein 
Problem, ich digitalisiere Ihnen zu-
verlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digi-
tal8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die be-
grenzte Haltbarkeit von Videobän-
dern sollte eine Sicherung in Erwä-
gung gezogen werden, wollten Sie 
das Filmmaterial nicht verlieren. 
Nicht nur originalgetreue 1:1-Ko-
pien, sondern auch die Nachbear-
beitung und Schnitt sind möglich. 
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kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.
Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  

fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  
fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00
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Rufen Sie gerne an unter Tel.: 
0261-9423196

ò NACHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, 
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.: 
9425198

NACHHILFE GESUCHT (1.FS),  
Englisch 7. Klasse Gymn., Preis 
nach Absprache. Bitte schreiben 
Sie eine kurze Email an: Eng-
lisch-Gymn_7.Klasse@gmx.de

SUCHE NACHHILFE,  für Grund-
schule Kl.3 Mathematik, Preis VB. 
Wir freuen uns über Zuschriften 
unter: Klasse3-MatheNachhil-
fe@gmx.de

ò JOBANGEBOT

PUTZHILFE Auf Minijob-Basis 
gesucht, 4-6 h / wöchentlich A.D. 
Karthause, Tel: 0160/ 2693035

Wie viel ist meine Immobilie wert?
Beim Verkauf soll die Immobilie einen möglichst hohen Preis erzielen. 
Doch wie schätzt man den Preis richtig ein, und woran bemisst sich der Wert?

Steht der Verkauf der eigenen Immobilie 
im Raum, weil die Kinder aus dem Haus 
sind oder der Ruhestand im Ausland ver-
bracht wird, möchten Verkäufer natürlich 
wissen, wie viel das Objekt wert ist. Ei-
gentümer, deren Herz am Eigenheim 
hängt, überschätzen den Wert gerne. Ist 
eine überteuerte Immobilie monatelang 
erfolglos am Markt, muss der Preis ge-
senkt werden, was potenziellen Käufern 
die Chance bietet, den Preis noch weiter 
herunterzuhandeln. Stimmt der Preis da-
gegen von vornherein, zieht das oft meh-
rere Interessenten an, die sich am Ende 
vielleicht überbieten.
Doch wie können Immobilieneigentümer 
den „richtigen“ Preis ermitteln? Im Ernst-
fall bedarf es der Marktpreisermittlung 
durch einen Profi. Wichtige Kriterien sind 
grundsätzlich Lage, Haustyp, Bauquali-
tät sowie die Ausstattung. Regelmäßige 
Instandhaltung kann das Alter eines Ge-
bäudes sozusagen senken. Pluspunkte 
gibt es für Grundrisse und Zimmerauftei-
lungen, die den Geschmack der breiten 
Masse treffen.

Erste eigene Einschätzung
Einen ersten Marktüberblick erhalten po-
tenzielle Verkäufer zum Beispiel über den 
Immobilienmarktbericht 2022 der Spar-
kasse Koblenz. Er liefert auf über 120 Sei-

ten übersichtlich und kompakt Daten und 
Fakten zur Entwicklung von Kaufpreisen, 
Mieten und Renditen auf dem Immobi-
lienmarkt der Stadt Koblenz sowie des 
Landkreises Mayen-Koblenz.
Über den S-ImmoPreisfinder erhält man 
eine genauere, unverbindliche und kos-
tenlose Marktpreiseinschätzung. Immo-
bilienbesitzer können den Richtpreis 
ihrer Immobilie über den Preisfinder er-
fassen. Die Kurzanalyse gibt Informatio-
nen zur Qualität der Wohnlage, den Ange-
botspreis von vergleichbaren Objekten, 
die durchschnittliche Vermarktungsdauer 
sowie Preisspannen und -trends.
Der Immobilienmarktbericht und der 
S-ImmoPreisfinder können über die 
Internet-Filiale der Sparkasse Koblenz 
(sparkasse-koblenz.de unter „Immobili-
en“) aufgerufen werden.

Gutachter suchen 
Unerfahrene Verkäufer sollten auf jeden 
Fall einen Gutachter beauftragen. Die 
Kosten eines Wertgutachtens hängen von 
der Art der Immobilie und vom Umfang 
des Gutachtens ab. Ein Kurzgutachten 
gibt es bereits ab 500 Euro. Ein umfang-
reiches Wertgutachten kann bis zu 1,5 
Prozent des Verkehrswertes der Immo-
bilie kosten. Bei freien Sachverständigen 
und Gutachtern will bedacht sein, dass 

der Beruf nicht geschützt ist. Gutachter 
findet man zum Beispiel über die Indus-
trie- und Handelskammern (IHK), TÜV 
und DEKRA, die Gutachterausschüsse der 
Kommunen oder den Bundesverband öf-
fentlich bestellter und vereidigter sowie 
qualifizierter Sachverständiger e. V. (BVS).

Seriöse Ansprechpartner sind auch die 
Experten der Sparkasse Karthause und 
Moselweiß. Aufgrund ihrer langjährigen 
Erfahrung in der Region können sie eine 
erste Einschätzung abgeben, helfen ger-
ne weiter und unterstützen beim Haus-
verkauf. Sprechen Sie sie einfach an:

Sparkasse Koblenz
Geschäftsstelle Karthause
Potsdamer Straße 8, 56075 Koblenz
Geschäftsstelle Moselweiß
Koblenzer Straße 82, 56073 Koblenz
Tel. 0261 393-0
E-Mail: info@sparkasse-koblenz.de

- Anzeige -

Osterfeiertage: Abfuhrtermine 
und Schließzeiten
Mit Blick auf die Osterfeiertage 
informiert der Kommunale Ser-
vicebetrieb Koblenz über Ver-
schiebungen bei Abfuhrterminen 
der Restabfall- und Biotonnen, so-
wie Schließzeiten seiner Entsor-
gungsanlagen. So sind am 7. April 
(Karfreitag), 8. April (Ostersams-
tag) und 10. April (Ostermontag), 
folgende Betriebsstandorte des 
Servicebetriebes geschlossen: 
Kompostieranlage Niederberg, 
Schadstoffsammelstelle Rauental, 
Wertstoffhof Industriegebiet, Zen-
traldeponie Eiterköpfe.
Bei den Restabfalltonnen/Grauen 
Tonnen kommt es in der 15. Kalen-
derwoche bedingt durch den Fei-
ertag Ostermontag am 10. April in 
allen Revieren zu einer Nachverle-
gung der Leerung. Das heißt, Mon-

tagsreviere werden erst dienstags, 
Dienstagsreviere werden mitt-
wochs, Mittwochsreviere donners-
tags usw. entleert. Die Tonnen der 
Nachverlegung müssen am geän-
derten Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am 
Straßenrand bereitgestellt werden 
bzw. zugänglich sein (bei Vorstell-
dienst). Nicht bereitgestellte Ton-
nen können nicht entleert werden.
Bei der Leerung der Biotonnen/
Brauen Tonnen kommt es auf-
grund des Feiertages Karfreitag 
am 7. April zu einer Vorverlegung. 
Die Tonnen aller Dienstag - Frei-
tagsreviere  der 14. Kalenderwo-
che 2023 (Karwoche) werden ei-
nen Tag früher entleert als üblich 
-  die der Montagsreviere sogar 
zwei Tage früher, also bereits in 
der 13. Kalenderwoche. Die Bio-

tonnen der Montagsreviere wer-
den somit bereits am Samstag, 
den 1. April entleert, anstatt am 3. 
April. Die Biotonnen müssen am 
vorgezogenen Abfuhrtag morgens 
bis 6.00 Uhr am Straßenrand zur 
Abfuhr bereitgestellt werden bzw. 
zugänglich sein. Nur dort wo, aus 
betriebstechnischen Gründen, kei-
ne Biotonnen aufgestellt werden 
konnten, sind die Restabfalltonnen 
von der Vorverlegung betroffen. 
Ansonsten gelten die gleichen Re-
gelungen.
Weitere Informationen erhält man 
bei der Abfallberatung des Kom-
munalen Servicebetriebes Kob-
lenz unter 0261 129-4518 bzw. 
4519 oder bei den Straßenmeis-
tern unter 0261 129-4512 bzw. 
4513.
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Bau des Radwegs zwischen Moselweiß und Lay 
droht zur unendlichen Geschichte zu werden
Kleine Anfrage der GRÜNEN Ratsfraktion

Seit dem Jahr 2019 ist der Radweg 
zwischen Koblenz-Lay und Kob-
lenz-Moselweiß planfestgestellt. 
Als Antwort auf eine Kleine Anfra-
ge der GRÜNEN Landtagsabge-
ordneten Carl-Bernhard von Heu-
singer und Lea Heidbreder teilt 
die zuständige Landesverkehrs-
ministerin Daniela Schmitt nun 
mit, dass die Ausführungsplanung 
noch immer nicht erstellt und die 

Baumaßnahmen noch nicht aus-
geschrieben seien. Der Baubeginn 
ist nach Angaben des Landesver-
kehrsministeriums für die zweite 
Jahreshälfte 2023 vorgesehen.
Zuvor hatte Landesverkehrsmi-
nisterin Schmitt auf eine weitere 
Kleine Anfrage der Abgeordneten 
von Heusinger und Heidbreder 
aus dem November 2021 mitge-
teilt, dass die Ausführungspla-

nungen kurz vor dem Abschluss 
stünden und mit einer baulichen 
Umsetzung in der zweiten Jahres-

hälfte 2022 zu rechnen sei. Ver-
antwortlich für die Durchführung 
des Projekts entlang der B 49 ist 
der Landesbetrieb Mobilität, der in 
Rheinland-Pfalz Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen plant, baut und 
unterhält.
Zur Antwort auf die Kleine Anfrage 
erklärt Detlef Knopp, Mitglied der 
GRÜNEN Ratsfraktion: „Die Ant-
wort des Ministeriums ist für uns 
wirklich überaus enttäuschend. 
Die FDP-Verkehrsministerin Dani-
ela Schmitt und der Landesbetrieb 
Mobilität sind gerade auf dem bes-
ten Weg, aus dem Radwegebau 
Lay-Moselweiß eine unendliche 
Geschichte zu machen. Dabei 
wäre die Anbindung der Layerin-
nen und Layer an das städtische 
Radwegenetz ein wichtiger Beitrag 
zu einer echten Verkehrswende in 
Koblenz und zugleich eine zentra-
le Maßnahme zur Förderung des 
Radtourismus in der Region.“
Dr. Ulrich Kleemann, stv. Vorsit-
zender der GRÜNEN Ratsfraktion, 
fügt hinzu: „Seit Jahren setzt sich 
unsere Fraktion für den Bau die-
ses Radweges ein. Die Stadt hat 
auch auf unser Betreiben hin ihre 
Hausaufgaben längst gemacht 
und Gelder für den Anschluss 
des Radweges in Moselweiß ein-
geplant. Umso ärgerlicher ist es, 
dass das Landesverkehrsministe-
rium uns nun erneut einen späte-
ren Baubeginn nennt und man bei 
der Ausführungsplanung seit dem 
letzten Jahr offenbar keinen Schritt 
vorangekommen ist. Einmal mehr 
wird deutlich, dass das „F“ in FDP 
nicht für Fahrrad steht. Die Minis-
terin und der in Koblenz ansässi-
ge Landesbetrieb Mobilität sollten 
nun endlich alle Hebel in Bewe-
gung setzen, damit noch in diesem 
Jahr mit dem Bau des Radweges 
begonnen werden kann.“

Detlef Knopp Ulrich Kleemann

Jetzt auch 
im EKZ 

Karthause !
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MITTWOCH5
AWO Karthause: 15.00 Uhr 
Kaffeenachmittag im Café Hoe-
fer, EKZ

DIENSTAG11
AWO Moselweiß: 14:30 Uhr, 
Kaffeenachmittag mit Früh-
jahrsquiz, Winzerhof Wirges

FREITAG14
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

MITTWOCH19
kfd St.-Beatus: „Atemholen“ 
nach den Ostertagen, 18:00 
Uhr St. Beatus

FREITAG21
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

DIENSTAG25
WSG-Stadrat: Offene Frakti-
onssitzung der WGS, Rathaus-
sal 132

MITTWOCH26
AWO Karthause: 18.00 Uhr 
Vorstandssitzung bei Costa 

FREITAG28
Rhine-Mosel-Squeezers: 
19:30 - 22:00 Clubabend  im 
Filmsaal der Grundschule Neu-
karthause

SAMSTAG29
„Der Karthäuser“ kommt

Termine für die 
Mai 2023-Ausgabe 

bis Freitag, 15.4.  
einreichen!

www.voba-rheinahreifel.de

GEMEINSAM

blicken wir 

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Öffnungszeiten der  
städtischen Bäder an Ostern
An den Osterfeiertagen ist das 
Beatusbad wie folgt geöffnet: 
Karfreitag, 7. April,  
von 9:00 bis 15:00 Uhr,  
Samstag, 8. April,  
von 9:00 bis 16 :00 Uhr,  
Ostersonntag, 9. April,  
von 9:00 bis 16:00 Uhr und  
Ostermontag, 10. April,  
von 9:00 bis 15:00 Uhr.

Das Hallenbad Karthause bleibt 
während der Osterferien in der 
Zeit vom 4. bis 7. April für den 

öffentlichen Badebetrieb ge-
schlossen.
Aufgrund einer Schwimmveran-
staltung bleibt das Beatusbad 
am Samstag, den 15. April, ganz-
tägig für den öffentlichen Bade-
betrieb geschlossen. Die städti-
schen Bäder bleiben am Freitag, 
den 21. April, wegen eines Be-
triebsausfluges geschlossen.
Am Maifeiertag Montag, den 1. 
Mai, können die Badegäste in 
der Zeit von 9:00 bis 15:00 Uhr 
das ganze Beatusbad nutzen.
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...am 12.03.2023 beim 5x11 Jahre Jubiläumsempfang Blau-Weiß-Moselweiß bei Maximilians-Brauwiesen.  Fotos: Oliver Schupp/Jörg Frej
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...am 12.03.2023 beim 5x11 Jahre Jubiläumsempfang Blau-Weiß-Moselweiß bei Maximilians-Brauwiesen.  Fotos: Oliver Schupp/Jörg Frej
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...am 12.03.2023 beim 5x11 Jahre Jubiläumsempfang Blau-Weiß-Moselweiß bei Maximilians-Brauwiesen.  Fotos: Oliver Schupp/Jörg Frej
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Viele Hände – schnelles Ende
RS Plus auf der Karthause engagiert sich beim Koblenzer Dreck-weg-Tag

IlDie Aktion Koblenzer Dreck-
weg-Tag ist fester Bestandteil 
im Kalender der Jahrgangsstufe 
5 auf der RS Plus auf der Kart-
hause. Die Schulwege von den 
Bushaltestellen bis zu den Schul-
gebäuden und das Gelände rund 
um Sport- und Schwimmhalle 
erleben dabei ihr blaues Wunder. 
Denn ruck zuck, am Dreck-weg-
Freitag in der sechsten Stunde, 
verschwindet sämtlicher Müll in 
großen blauen Müllsäcken. 
Schon in der großen Pause be-
lagern einige Fünftklässler den 
Hausmeister: „Wann geht es los, 
welche Ausrüstung kriegen wir?“ 
Zu Beginn der Aktion versam-
meln sich die vier Klassen mit 
ihren Klassenleitungen am Haus-
meisterbüro, es gibt große, blaue 
Müllsäcke und für jedes Kind gel-
be, reißfeste Handschuhe. 
Kaum ausgerüstet schwirren die 
Teams in alle Richtungen aus-
einander und es entsteht ein re-
gelrechten Wettkampf, wer den 

meisten Müll findet. Und was da 
alles gefunden wird, da staunen 
selbst die Eifrigsten und wun-
dern sich: Jede Menge Scher-
ben, Taschentücher, eine Windel, 
Verpackungsmüll und einige un-
definierbare halb verrottete Pau-

senbrotreste. Hin und wieder ist 
ein ziemlich angewidertes „IGITT“ 
zu hören. 
Stolz betrachten die Teams nach 
einer guten halben Stunde den 
inzwischen fast vollen Müllcont-
ainer und ein fleißiger Sammler 

bringt es auf den Punkt: „Mei-
ne Oma hat immer gesagt, viele 
Hände – schnelles Ende. Und 
wir waren viele gelbe Hand-
schuh-Hände und für den Dreck 
gab ein schnelles Ende in den 
blauen Säcken!“.

Die Jahrgangsstufe 5 der RS Plus auf der Karthause startet zur Aktion Dreck-weg-Tag auf um das Schul-
gelände.
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Koblenz-Rauental: Gepflegtes Mehrgenerationenhaus 
mit vielen Extras 
Ca. 326 m² Wohnfläche bei 716 m² Grundstück, fünf 
Bäder, Parkettböden, Kamin, Doppelgarage, nur eine 
der vier Wohneinheiten ist fremdvermietet. Das Haus 
wird geräumt, bis auf die eine Mieteinheit, überlassen. 
Baujahr 1958, Anbau 1978. 
Energiebedarf gem. Bedarfsausweis (2022): 144,7 kWh/
(m²*a), EEK: E, Gas-Zentralheizung 699.000 EUR

Weitere Angebote unter sparkasse-koblenz.de

Telefon: 0261 393-1277

(Alle Objekte zzgl. Käuferprovision i. H. v. 3,57 % inkl. ges. MwSt. )
 i. A. LBS-Immobilien GmbH

Der Senioren-Sicherheitsberater, Karl-Heinz Jost, ist in jeder zweiten 
Woche mittwochs im Cafe Hoefer (Karthause), in der Zeit von 15.00 
bis 17.00 Uhr anzutreffen.
Sie erhalten von Ihm, die neuesten Informationen über die 
Betrugsmaschen am Telefon, Internet, WhatsApp und an der Haustür. 
Zusätzlich erhalten Sie Tipps, wie Sie sich davor schützen können.
Entsprechendes Informationsmaterial liegt vor und wird ausgehändigt.
Die nächsten Termine finden statt am:

 12.04.23, 15:00 Uhr
 10.05.23, 15:00 Uhr
 14.06.23, 15:00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch und  
verbleibe mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Jost
(Senioren-Sicherheitsbeauftragter)

!Senioren-Sicherheitsberater  

der Karthause informiert!

Tennis Rheinland-Meisterschaften Jugend 
vom 17. – 19.03.2023 in Koblenz
Eine erfreulich hohe Anzahl an 
Meldungen hat dafür gesorgt, 
dass bei den Rheinland-Meister-
schaften der Jugend (Halle) erst-
mals seit vielen Jahren wieder in 
insgesamt fünf Altersklassen die 
Rheinland-Meister und Rhein-
land-Meisterinnen ermittelt wer-
den konnten. 
Am Leistungsstützpunkt des 
Tennisverbandes Rheinland 
(TVR) auf der Karthause boten 
die Nachwuchstalente aus dem 
Rheinland über drei Tage tolles 
Tennis. In Sachen Spannung hat-
ten es besonders die Finalspiele 
der Jungen U18 und U16, die je-
weils denkbar knapp im Cham-
pions-Tiebreak entschieden wur-
den, in sich. Kurioserweise setzen 
sich ebenso wie bei den Jungen 
U14 in allen männlichen Konkur-
renzen die an Position zwei ge-
setzten Spieler gegen die topge-
setzten Jungen durch, während 
es bei den Mädchen zwei Favori-
tensiege zu bestaunen gab. 
Eines der besagten, äußerst 
spannenden Finalspiele ereigne-
te sich bei den Jungen U18. Im 
Duell zweier Kaderspieler des 
TVR behielt am Ende der drei 
Jahre ältere Lorenz Unkel (TC 
BW Bad Ems) in einem dramati-
schen Endspiel mit 3:6, 6:1 und 
10:8 gegen den topgesetzten 
Jonathan Dazert (TC Oberwerth 
Koblenz) die Oberhand. „Im ers-
ten Satz habe ich nicht sonderlich 
gut gespielt und mein Gegner war 
wesentlich besser. Ich habe dar-
aufhin versucht andere Lösungen 

zu finden und habe nur von Punkt 
zu Punkt geschaut. Letztendlich 
habe ich alles gegeben und bin 
glücklich, gewonnen zu haben“, 
kommentierte Unkel. 
Auf der anderen Seite hatte Da-
zert trotz der knappen Niederlage 
ebenso Grund zur Freude. So hat-
te das Nachwuchstalent nicht nur 
in Koblenz gutes Tennis gezeigt, 
sondern ebenso wenige Tage zu-
vor erstmals bei einem internati-
onalen Jugendturnier ein Match 
im Hauptfeld gewonnen. „Das war 
insgesamt eine gute Woche für 
mich. Gegen Lorenz haben am 

Ende Nuancen entschieden. Den-
noch kann ich bis auf den zweiten 
Satz, wo ich etwas unkonzentriert 
war, zufrieden sein“, sagte Dazert. 
Während sich bei den Jungen 
U16 in einem gleichermaßen aus-
geglichenen Finale Yannis Ross 
(TC BW Bad Ems) 4:6, 6:2 und 
11:9 gegen Leonard Sand (TC 
Höhr-Grenzhausen) durchsetzen 
konnte, gewann bei den Jungen 
U14 Clemens Müller (TC Hattert) 
im Finale mit 7:5 und 6:2 gegen 
Bennet Blum (TC Hambachtal).
Bei den Mädchen U18/16 holte 
sich die an Position eins gesetz-

te Katharina Weber (HTC Bad 
Neuenahr) in beeindruckender 
Manier ihren ersten Titel. Ohne 
Satzverlust und mit insgesamt 
nur sieben abgegebenen Spielen 
in ihren drei Matches schlug We-
ber im Finale Leonie Schütz (TV 
Wincheringen) mit 6:4 und 6:2. 
Eine mindestens genauso beein-
druckende Vorstellung lieferte bei 
den Mädchen U 14 Ana Stratulat 
(TC Traben-Trarbach, Jahrgang 
2011) ab. Nach zwei glatten 6:0 
und 6:0-Erfolgen gewann sie im 
Finale gegen die ungesetzte Po-
lina Herasymenko (TC Trier) mit 
6:1, 6:1 und holte sich so den 
Rheinlandmeister-Titel.
Am Ende einer in vielerlei Hinsicht 
gelungenen Rheinland-Meister-
schaft der Jugend zog Jugend-
wartin Sandra Beyl ein insgesamt 
positives Fazit, wenngleich ein 
Wermutstropfen dabei war. „Wir 
hatten vor der Corona-Pande-
mie nur noch zwei Altersklas-
sen, konnten jetzt aber wieder 
fünf Konkurrenzen anbieten. Wir 
haben uns dementsprechend 
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Zahlenspiegel Rheinland-Meisterschaften der Jugend
vom 17. – 19.03.2023 in Koblenz

Mädchen U14:
Finale:
Ana Stratulat (1, TC Traben-Trarbach) – Polina Herasymenko (TC Trier) 6:1, 6:1
Halbfinale:
Stratulat – Anna Spitz (4, TC BW Bad Ems) 6:0, 6:0; Herasymenko - Paula Mina Sand (2, HTC Bad 
Neuenahr) 6:1, 6:4
Jungen U14:
Finale:
Clemens Müller (2, TC Hattert) – Bennet Blum (1, TC Hambachtal) 7:5, 6:2
Halbfinale: 
Blum – Finn Klemen (3, TC BW Bad Breisig) 6:3, 6:3; Müller – Johannes Scherer (Osburger TC) 6:0, 6:1
Viertelfinale:
Blum – Lasse Harnisch (TC Trier) 6:1, 6:1; Klemen – Rasmus Öffling (TC Gusterath) 6:1, 6:0; Scherer - 
Chris-Kento Wagner (4, TC Oberwerth Koblenz) 7:6, 6:0; Müller – Noah Burkard (TC Traben-Trarbach) 
6:0, 6:2
Jungen U16:
Finale:
Yannis Ross (2, TC BW Bad Ems) - Leonard Sand (1, TC Höhr-Grenzhausen) 4:6, 6:2, 11:9
Halbfinale: 
Sand – Juri Wagner (4, TC Roscheid) 6:1, 6:2; Ross – Till Fischer (3, TC BW Bad Ems) 6:3, 6:2
Viertelfinale:
Sand – Finn Neser (TC Oberwerth Koblenz) 6:0, 6:2; Wagner – Jonathan Link (TC Oberwerth Koblenz) 
6:0, 6:2; Fischer – Justus Hufnagel (Sportpark TC Simmern) 6:1, 6:1; Ross – Paul Stahlhofen (SV 
Arzbach) 6:0, 6:0
Mädchen U18:
Finale:
Katharina Weber (1, HTC Bad Neuenahr) – Leonie Schütz (3, TV Wincheringen) 6:4, 6:2
Halbfinale:
Weber – Lena Müller (TC SW Montabaur) 6:1, 6:0; Schütz - Amina Arndt (2, VfL Bad Kreuznach) 6:2, 6:4
Jungen U18:
Finale:
Lorenz Unkel (2, TC BW Bad Ems) - Jonathan Dazert (1, TC Oberwerth Koblenz) 3:6, 6:1, 10:8
Halbfinale:
Dazert – Lukas Prangenberg (TC Horhausen) 6:1, 6:0; Unkel – Noah Meister (TC Oberwerth Koblenz) 
6:2, 6:1

enorm über die vielen Anmeldun-
gen gefreut. Leider konnten wir 
auf der anderen Seite dadurch 
aufgrund der geringen Kapazität 
mit drei Plätzen nicht alle Anfra-
gen bedienen. Wir werden dies 
nun analysieren und wollen natür-
lich im kommenden Jahr wieder 
alle Mädchen und Jungen zum 
Spielen bekommen. Insgesamt 
sind wir aber natürlich glücklich, 
dass die Turniere wieder so gut 
angenommen werden“, so Beyl. 
Ein ähnliches Fazit zog auch Ver-
bandstrainer Sascha Müller und 
sagte: „Es war nicht unbedingt mit 
dieser Teilnehmerzahl zu rech-
nen, zumal noch einige Spiele-
rinnen und Spieler aufgrund von 
Verletzungen und internationalen 
Turnieren gefehlt haben. 
Man merkt also schon, dass Ten-
nis im Allgemeinen und Turnier-
tennis auch in der Jugend wie-
der im Kommen ist. In Sachen 
Verbandskader sind wir bei den 
Jungen in der Breite und bei den 
Mädchen in der Spitze derzeit 
gut aufgestellt, wenngleich auch 
in einzelnen Jahrgängen bei den 
Mädchen aktuell ein Loch ent-
standen ist. 
Die Rheinland-Meisterschaft ist 
immer ein schöne Möglichkeit zu 
sehen, wie sich die die Spielerin-
nen und Spieler weiterentwickelt 
haben.“
 Daniel Fischer
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Wir verkaufen 
Ihre Immobilie:

 Mehr Service.

 Mehr Kompetenz.

 Mehr Erfahrung.

sparkasse-koblenz.de/immobilien
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